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Liebe Freunde und Wegbegleiter,

der Winter hier im Süden der Algarve war in diesem Jahr
ungewöhnlich intensiv. 
Wir haben historischen Regen erlebt – so viel, dass zeitweise sogar
Wasser ins Haus kam und einige Wände feucht wurden. Das war
für uns eine herausfordernde Zeit. Umso dankbarer sind wir jetzt,
dass sich die Sonne wieder häufiger zeigt und langsam alles
trocknen kann.

Neues Leben im Casa Calma
Auch im Casa Calma beginnt langsam mehr Leben einzuziehen. Die
ersten Pilates-Stunden haben bereits gestartet und wir freuen uns
sehr über die ersten Teilnehmerinnen, die von unserem
Community-Raum profitieren. Ab April wird außerdem eine zweite
Mama-mit-Kind-Stunde dazukommen. Es ist schön zu sehen, wie
sich Schritt für Schritt kleine Begegnungsräume entwickeln.



Gebet für Arbeit
Gleichzeitig beschäftigt uns weiterhin eine wichtige Frage: Welche
passenden Jobs könnten wir neben der Vereinsarbeit übernehmen,
um unseren Lebensunterhalt hier zu sichern? Wir bitten euch sehr,
dafür mit uns zu beten – um Türen, die sich öffnen, und um Arbeit,
die gut mit unserem Dienst hier vereinbar ist.

Gebet für Gemeinschaft
Schon seit Beginn tragen wir außerdem einen besonderen Wunsch
im Herzen. Wir beten dafür, dass eine Familie dazukommt, die
gemeinsam mit uns den Dienst hier aufbauen möchte. Unser großes
Anliegen ist es, hier vor Ort nicht länger die einzigen Gläubigen zu
sein, sondern Gemeinschaft zu haben und den Weg gemeinsam zu
gehen. Die letzten zwei Monate durften wir nämlich schon erleben,
wie schön das ist - Freunde aus Österreich wohnen mit ihren
Kindern bis Ostern noch hier im Dorf.

Finanzielle Partnerschaft
Und auch finanziell sind wir weiterhin auf Unterstützung
angewiesen. Deshalb suchen wir nach wie vor Menschen, die
unsere Arbeit durch eine monatliche Partnerschaft mittragen
möchten. Jede regelmäßige Unterstützung hilft uns, hier langfristig
präsent zu sein.

Vielen Dank für eure Gebete und eure Nachrichten!
Schreibt uns gerne direkt auf dieses Mail zurück. Wir freuen uns
sehr von euch zu hören und beten auch gerne für eure Anliegen.

Herzliche Grüße,
Familie Rager
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